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Wiederholt weil nicht in allen Exempl der gestr Nummer
Berlin den 19 Januar In der heutigen

dritten Sitzung des Abgeordnetenhauses legte der
Finanzminister den Staalshanshalts Etat vor Der
Boranschlag der Staatseinnahmen für 187 beträgt

94,422,613 Mark mithin 3,871,438 Mark weni
ger als die Einnahmen des Vorjahres Die ordent
lichen Ausgaben belaufen sich aus 6,138,330,05V
Mark mithin 1,758 580 Mark mehr als 1874 die
außerordentlichen Ausgaben 86,592,563 Mark mit
hin 256,775 Mark mehr als im Vorjahre Der
Stand der Staatsschulden 929,287,168 Mark sei
der denkbar niedrigste Betrag und werde durch den
Besitz der Staatseisenbahnen ausgewogen die Zinsen
aber durch Eisenbahn Ucberschüsse gedeckt

Der Etat des Cnltnsministeriums verlangt
562,666 Mark mehr für Universitätszwecke 2 MiU
Mark für Gehaltsausbesserung der Geistlichen Vs
Mill Mark Entschädigung für Ausfall der Stollge
bühren uud 3 Mill Mark für Elementarlehrer
Ferner werden verlangt im Extraordinarinm 3 Mill
Mark für Eisenbahnvauteu 25 Mill Mark sür
Wasser uud Straszeubauteu durch welche Arbeiten
der Staat der daruiederliegendeu Industrie aufzu
helfen gedenkt

Berlin den 19 Januar
Parlamentarische Nachrichten

Reichstag Der Reichstag setzte heute um 1
Uhr die zweite Berathung des Gesetzes über die Beurkun
dung des Personenstandes und die Eheschließung von wel
chem noch die sechs letzten Paragraphen erübrigten fort

77 welcher die Behandlung der in Baiern vor dem
1 Januar 1876 anhängig gemachten Ehestreitigkeiten regelt
wurde ohne Debatte angenommen Nach Z 78 tritt das
G setz mit dem 1 Jaguar 1876 in Kraft in denjenigen
Theilen des Bundesgebietes m d nen die Beurkundung des
Personenstandes und die Eheschließung bereits allgemein
vor bürgerlichen Beamten erfolgt sollen die Vorschriften
der ZH 27 39 betreffend die Erfordernisse der Eheschlie
ßung und 76 bereits mit dem 1 März 1873 in Kraft
treten In einem zweiten Alinea des Paragraphen wird
bestimmt daß die vor dem 1 Januar 1876 nach dem bis
herig Rechte ergangenen Aufgebote ihre Wirksamkeit
behalten

Der erste Absatz erhielt auf den Antrag der Abgg
Marquardsen und von Schulte die nachstehende
Fassung

Dieses Gesetz tritt mit dem 1 Januar 1876 in Kraft
Es bleibt den Csntralbehörden der BundeSstaaten über
lassen das ganze Gesetz oder auch den dritten Abschnitt
und Z 76 srüher einzuführen

Dadurch ist ein Amendement Herz daS Gesetz schon
mit dem 1 October d I in Kraft treten zu lassen besei
tigt Der bairische Justizminister v Faustle erklärt sich
mit der obigen für die Handhabung des Gesetzes im Kö
nigreich Baiern sehr wichtigen Amendirung einverstanden

Hierauf folgt die zweire Berathung des Gesetzentwurfs
betreffend die Ausübung der militärischen Contrcle über
die Personen des BeurlaubtsnstandeS Z Z 1 4 werden
nach den Vorschlägen der Commission und in Uebereinstim
mung mit der Reg Vorl unverändert genehmigt

Hinter Z 4 beantragt die Commission die Annahme
eims neuen Paragraphen welcher lautet Ossicieren der
Reserve welche bei außergewöhnlichen Veranlassungen Mo
bilmachung u s w zum Dienste einberufen werden ist dies
als eine Uebung anzurechnen

Auch dieser wird angenommen
Bei 6 Z 5 der Reg Vo l welcher von den Dis

c tpliüarstrafmittem gegen P rscnen des Beurlaubtenstaudes
handelt br ngt Abg Frhr v Schorlemer Alst zur
Sprache daß Officiere des BsurlaMsvstandes deshalb aus
dem Officierstande ausgestoßen sind wril sie Mitglieder des
katholischen Vereins gewesen und sich geweigert hatten aus
demselben auszutreten und weil sie ferner dei den Wahlen
für die Eentrumspartei gestimmt hatten Er richtet deshalb
an den Vertreter der Verb Regierungen die Anfrage ob
dies auf Grund bestimmter Jnstructionen geschehen Kriegs
minister v Kameke erwidert daß ihm von diesen Fällen
nichts bekannt sei Von Seilen des Kriegsministeriums sei
keine Jnstruction erlassen durch welche ein Ossicier an der
Ausübung seiner bürgerlichen Rechte in irgend einer Weise
bihindert werde Die dienstiich n Bestimmungen würden
beim Militair in gesetzlicher Weise gehandhavt Auf
eine weitere Bemerkung des Abg v Schorlemer in
welcher er feine erstere Behauptung durchaus ausrecht er
hält erklärt BundeSnmn v Boig s Rhetz es
für ein Unicum wenn eins Oberhörde die Umerbehördm zur
Verletzung der Gesetze und der Verfassung auffordern würde

Wttm ein Officier glaubt daß ihm schweres Unrecht ge
schehen so stehe ihm das Recht zu auf dem gewöhnlichen
Instanzenwege Beschwerde zu führen auf die Beschwerde
des Abg v Schorlemer könne aber nichts geschehen
Abg Franßen constatnt zwei Fälle in welchen Officiere
des Beurlaubtenstandes aus dem Osficürstande deshalb ent
lassen seien weil sie dem katholischen Verein angehört ha
ben Abg Dr Windthorst erklärt gegenüber den Aus
führungen dec Reg Comm daß der Abg v Schorlemer nicht
im Namen und im Auftrage der Officiere diese Fälle zur

Sprache gebracht sondern als Vertreter des Volks der das
Recht und die Pflicht habe derartige Mißstände hier auf
zudecken Bravo

s 6 sowie die folgenden 7 9 werden hierauf
unverändert genehmigt womit die zweite Berathung auch die
ses Gesetzes beendet ist Ohne erhebliche Discusfion
werden sodann in zweiter Berathung

III Die Gesetzentwürfe betreffend die Einführung des
Gesetzes über die Quartierleistungen für die bewaffnete
Macht während des Friedenszustandes in Württemberg und
Bayern unverändert genehmigt

IV Dritte Berathung des Gesetzentwurfs über die
Naturalleistungen für die bewaffnete Macht im Frieden

Staatsminister Delbrück erklärt Namens der verbün
deten Regierungen daß sie dem in der zweiten Lesung ge
faßten Beschlusse wegen der Erhöhung des Verpflegungs
satze auf 1 Mark die Zustimmung versagen müßten daß
sie jedcch um auch ihrerseits ein Entgegenkommen zu zeigen
dem vom Abg v Sehdewitz in Vorschlag gebrachten
Satz von 8 Sgr pro Mann u Tag acceptiren würden
Er bittet deshalb im Interesse des Zustandekommens die
ses Gesetzes diesem Vorschlage sich gleichfalls anzuschießen
An diese Erklärung knüpft sich eine längere Discusfion die
damit endet daß auf den Antrag des Abg Baron von
Franken st ein die Vorlage zur schleunigen Berichter
stattung nochmals an die Commission verwiesen wird

Dann wird die Sitzung auf morgen 11 Uhr vertagt
T O Petitionen und Anträge

In der heutigen 3 Sitzung des Hauses der Ab
geordneten wurde zunächst das Resultat der Schriftführer
Wahl mitgetheilt Nach demselben ist das bisherige Bureau
wiedergewählt

Von Seiten des Finanz Ministers ist eine Uebersicht
über die Veranlagung der Classen und classisizirten Ein
kommensteuer wie fie sich nach den neuesten Steuerreformen
gestaltet und außerdem ein Gesetzentwurf betr die Abän
derung der Verordnung vom 6 November 1738 betr die
Dienstfi hrung der Grebsn Dorsschulzen in den vormals kur
hessischen Landestheilen an das Haus gelangt das sich
heute lediglich zur Entgegennahme von Vorlagen Seitens
der Königlichen Staatsregierung versammelt hatte Der
Finanz Minister Camphausen brachte den Staatshaushalts
Etat für 1875 ein und leitete diese Vorlage durch einen ein
gehenden Vortrag über die Ergebnisse des verflossenen und
die Voranschläge sür das laufende Jahr ein

Der Finanz Minister Camphausen überreichte hierauf
die Allerhöchste Ermächtigung zur Vorlegung des Etats sür
1875 Der Präsident v Bennigsen erbat sich vom Hanse
die Ermächtigung Zeit und Tagesordnung der nächsten
Sitzung mit Rücksicht auf die Geschäftslage im Reichstage

Die beiden Gertruden
Fortsetzung

Wieder eine Geduldsprobe nicht geringer Art hatte
Kurt zu bestehen um von der Weichsel bis nach Thüringen
zu gelangen obwohl die gräfliche Kasse alle Mittel zur
Beschleunigung derselben lieferte

M letzt ist Kurt in Günthersroda
Das Blut steigt ihm in die Wangen wie er einen

Landuann ach der Wohnung der Wittwe Reimmann fragt
als müffe der gute Mann gleich merken daß der vor

nehme Herr der Wittwe schöne Tochter liebt Sein Muth
reicht nicht aus zu der Frage ob die Jungfer Reimmann in
Günthersroda sei Ihm wird ein bescheidenes Hüttchcn
am Ende des Dorfes gezeigt Kurt nähert sich derselben

In dem kleinen Gärtchen dahinter sieht er eine jugend
liche Gestalt Sein Herz klopft daß ihm fast der Athem
vergeht Er tritt an die Hecke Ja er kennt die
schlanke Gestalt die sich so eben emporstreckt den Zweig
eines Baumes zu erfassen von dem sie die Flüchte pflückt

er kennt die kleidsam ländliche Tracht des Mädqens
er kennt den braunen Flechtenkranz welcher den von ihm
abgewandten Kopf krönt DaS Herz ist mächtiger in
ihm als die Sorge das stolze scheue Mädchen zurückzu
schrecken und der Ruf Gertrud/ geht ihm fast unbewußt
über die Lippen Das junge Mädchen wendet sich um
stutzt einen Augenblick kommt aber dann unbefangen näher
indem fie wie fragend zu ihm emporblickt Was ist das

Haben seine Sinne ihn verlassen Ist er von einem
Traume befangen Diese lieblichen Züge scheinen Ger
trud anzugehören und sehen ihn doch so anders an
Diese dunklen feingeschnittenen Augen schauen so fremd
und verwundert zu ihm auf und verschleiern sich keineswegs
wie sonst so oft mit den dunklen Wimpern Dieser
sollt frische Mund wölbt sich nicht in stolzer Zurückhaltung
ja fast scheint ein schalkhaftes Lächeln ihn zu umzncken
als Kurt noch immer wie träumend nach der wunderbar
verwandelten Geliebten hinblickt

Wünschen Sie etwas von mir fragt endlich eine

G

klare Stimme mit freundlichem Ausdruck aber nicht mit
dem klangvollen tiefen Tone der ihn stets so wunderbar
getroffen und so oft in seinen Träumen nachgeklungen hat

Sie sind fängt er endlich stockend an nein
Sie sind nicht Gertrud Reimmann

Doch erwidert sie und das bisher unterdrückte
schalkhafte Lächeln bricht deutlich hervor Was wollten
Sie von mir Oder suchen Sie meine Mutter

Er streicht mit der Hand über seine Stirne als wollte
er sich vergewissern ob er wache

Waren Sie es denn, fragt er endlich die in Wer
der an der Nogat

Das junge Mädchen fährt sichtlich erschrocken zurück
und eine dunkle Röthe überzieht ihre Stirn Sie scheint
zu schwanken ob sie bleiben oder fliehen soll aber
diese Bewegungen wie anmuthig sie auch sind gleichen so
wenig denen der Geliebten daß er jetzt völlig gewiß ist
einer andern gegenüberzustehen

Aber er muß dies Räthsel lösen welches das wunder
bare Mädchen dem sein Herz gehört ihm aus s neue ver
hüllt Lebhaft aber freundlich tritt er auf Gertrud zu

Erklären Sie mir bitte, ruft er dringend wer das
Mädchen ist das diesen Sommer auf dem Gute eines
Grafen Scheuren war uud sich Gertrud Reimmann nannte
Sie glich Ihnen sehr Sollte sie Ihre Schwester sein
O reden Sie Sie wissm nicht wie viel mir daran ge
legen ist jenes Mädchen wiederzufinden

Ich weiß nicht ob ich es Ihnen sagen darf fing
Gertrud zitternd au kommen Sie zu meiner Mutier

Er folgte ihr und seinm dringenden Fragen vor
Allem aber seinem männlichen entschtossenen Wesen das
den leiden Frauen Achtung und Vertrauen zugleich einflößte
gelang es endlich die Wahrheit zu erfahren

Wir wollen es nicht verhehlen daß die Entdeckung
die Geliebte sei kein Landmädchen sondern eine Baronesse
v Wenden dem Grafen Scheuren eine sehr erfreuliche war
und daß er die Auffassung von Mutter und Tochter Reim
mann als sei daö benteuerliche Unternehmen des Fräuleins

eine Handlung des reinsten Edelmuthes in der ersten frohen
Ueberraschuvg aus voller Seele theilt

Als Gertrud Reimmann erfuhr wer der Fremde fei
und in welcher Abficht er gekommen äußerte sie in kind
licher Weise die herzliche Freude und versprach den Grafen
mit den besten Wünschen für das Gelingen feiner Werbung
zu begleiten Ihr Mund floß über von all der Liebe und
Bewunderung für Gertrud v Wenden welche ihr Herz er
füllte und als Kurt sich von ihr trennte sagte er ihr mit
fast brüderlicher Herzlichkeit Lebewohl

Eilen wir ihm nach Walldorf voraus
Gertrud v Wenden war hier seit etwa vierzehn Tagen

eingetroffen Dem tactvollen und klugen Benehmen des
Pastors war es gelungen die Gräfin Hohenthal zu einem
gnädigen Empfange der Zurückkehrenden zu stimmen und
Gertrud rechtfertigte so sehr das Vertrauen ihres väterlichen
Freundes in sie daß ihr Verhältniß zur Tante wirklich sehr
schnell ein viel besseres wurde als es je gewesen war
Sie selbst übernahm es den Vormund brieflich um die Er
laubniß zu einem längeren Bleiben in Walldorf zu bitten

Auch die Freier machten jetzt weniger Schwierigkeit als
damals Zwar fanden sie sich bald wieder ein aber
während früher Gertruds Uebermuth und Spott sie mehr
angestachelt als zurückgeschreckt hatte hielt jetzt deren kühle
obwohl höfliche Zurückhaltung sie viel mehr im Zaume uud
obwohl keiner von ihnen die Hoffnung aufgab die spröde
Schöne endlich zu gewinnen suchten sie jetzt eher durch
Zurückhaltung als durch Schmeichelei hre Gunst zu er
werben

Es war einer jener freundlichen warmen Herbsttage
wie sie der Spätherbst zuweilen noch bringt Die Gräfin
Hohenthal hatte ihrer Nichte zu Ehren eine auserlesene
Gesellschaft eingeladen und Gertrud suchte sich für die
freundliche Absicht dankbar zu beweisen indem sie gegen alle
Eingeladenen sich als liebenswürdige Wirthin z igte und
sogar die achtungsvollen Aufmerksamkeiten ihrer verschiedenen
Verehrer mit höflicher und völlig unparteiischer Anerkennung

entgegennahm

Fortsetzung folgt



zu bestimmen Keinenfalls werde die nächste Sitzung vor
Montag über acht Tage stattfinden können Die heutige
Sitzung schloß II2/4 Uhr

In Verfolg des Obertribunals Erkenntnifses gegen
den Bischof Dr Eberhard von Trier ist wie die Nat
Z g mittheilt an die Staatsanwaltschaften ein Ministerial
Rescript erlassen worden bet ihren Anträgen auf Umwand
lung von Geld in Freiheitsstrafen darauf zu achten daß
der Geldbetrag welcher Einem Tage Freiheitsstrafe gleich
erachtet werden soll genau erkennbar gemacht werde Ver
muthlich dürfte das gleiche Rescript des Justizministers auch
den Gerichten zugegangen sein

Wie bereits gemeldet hat der König von Siam
die astronomische Gesellschaft in London zur Beobachtung

der totalen Sonnenfinsterniß am 6 April unter
Absicherung uneingeschränkter Gastfreundschaft eingeladen
In Folge dessen hat die Royal Society in London die Ab
sevdung einer Expedition beschlossen welche die photogra
phische Fixirung der während der Finsterniß sichtbaren
Spectrallinien der Corona versuchen wird Behufs Lösung
dieser Aufgabe hat die kömgliche Gesellschaft den Professor
H Vogel Lehrer der Photographie und Spectralanalyse an
der königlichen G werbe Acaoemie Hierselbst zur Betheiligung
an der Expedition berufen

Einer der fleißigsten Mitarbeiter der Germania
war der Frhr v Schrötter dessen Artikel stets die Be
merkung trugen von einem Protestanten Hr v Schröt
ter ist nun wie zu erwarten stand förmlich und feierlich
in den Schooß der katholischen Kirche zurückgekehrt

Aus Belgrad laufen beunruhigende Nachrichtenein Die
selben waren wie die Demsche Ztg vernimmt in der kürz
lich unter Vorsitz des Kaisers in Ofen stattgehabten Mi
nisterraths Sitznng an der die beiden Landesvertheidignngs
Minister theilnahmen Gegenstand sehr ernster Erörterungen
Die serbische Omladina in Neusatz hat die serbischen Stu
denten aus Wien Berlin und Paris in die Heimath be
rufen Auch die ostentative Auszeichnung die Fürst Milan
seinem Kriegsminister zu Theil werden ließ ist in beun
ruhigendem Sinne aufzufassen Zwischen Belgrad und Cet
tinje find t jetzt ein sehr reger Verkehr statt

Pose 16 Jan In polnischen Kreisen will man hier
mit Bestimmtheit wissen daß die polnische Reichstags Frac
tion die A ficht habe bei Gelegenheit der Debatte über
ihren den Schutz der polnischen Nationalität und Sprache
betreffenden Antrag mit einer sympathischen Kundgebung für
Rußland in der Weife hervorzutreten daß der Redner der
die Aufgabe hat den Antrag näher zu begründen den be
kannten Ausspruch des Vorsitzenden der Fraction Abg von
Taczanowkki daß die Polen durch die gegenwärtigen poli
tischen Verhältnisse genöthigt seien ihre hoffenden Blicke
nach Osten zu wenden weiter ausführt Zu diesem Redner
soll der Abg v Niegolewski bestimmt sein Diese Mitthei
lung grünlet sich auf Aeußerungen die der genannte Ab
geordnete bei seiner hiesigen Anwesenheit während der Weih
nachtsserien zu seinen Bekannten gethan hat

Papeudorf 13 Januar Die Bewohner von Wil
helmshaven namentlich aber die dortigen Arbeuer sahen
wie die Ostfr Z erfährt Capitän Werner nur sehr
unzern scheiden Durch die von ihm mit so viel Juteresse
und Liebe getroffemv Einrichtung zum Bohle der Ardei
ter hat er sich für immer deren Zuneigung erworben Sein
Steckenpferd die Arbeitercolonie Belfert zählt gegenwärtig
bereits 80 pommersche vollständig zufriedene Schiffzimmerer
familien zum 1 Januar wurden noch 40 aus Mecklen
burg erwartet und aus Schlesien waren für Maschinenbau
auch einige 30 Familien gekommen Am 2S December
veranstaltete Capirän Werner in Belfort noch eine sehr
hübsche Weihnachtsbescheerung für 140 Kinder welcher er
mit Frau und Tochter beiwohnte und für die er 150 Thlr
disponibel gemacht während er vorher 300 Thlr an die
bedürftigen Eltern vertheilt hatte um ihre letzten durch den
Umzug entstandenen Schulden zu decken so daß sie sämmt
lich das neue Jahr ohne Sorge begrüßen konnten

Dresden 14 Januar An Stelle des verstorbenen
Bischofs Forwerk soll nach einer Mittheilung der Dresd
Nachr dsr Präses des katholischen Conststoriums Dr Ber
nert einrücken Derse be feiert demnächst das 50jährige
Jubiläum seiner Priesterweihe und soll sich im Wesentlichen
der mildern Richtung seines Vorgängers zuneigen

Paderborn 14 Januar Die K V Z schreibt
DaS Absetzung Decret gegen den hochwürdigen Herrn

Bischof Or Courad Martin hängt nun festgenagelt an
der innern Seite der Gefängnißthüre Daß damit kirch
lich in dem bisherigen Verhältniß zwischen Bischof
und Diöcese nichts geändert List auch nichts geändert
werden kann versteht sich von selbst Eine andere
Frage war es ob und in wie weit der Verkehr der kirch
lichen Verwaltungsorgane mit dem staatlicherseits Behufs
Verwaltung des Kirchenvermögens aufzustellenden Commis
sarius zu gestatten sein dürfte Thatsächlich hat Bischof
Martin seine geistlichen Räthe und Beamten von ihrer seit
herigen Amtsverpflichtung enthoben den weltlichen Räthen
und Beamten des General Vicariats soll dagegen eine Fort
setzung ihre Amtsthätigkeit nicht geradezu verboten worden
sein Die Gründe welche eine solche Unterscheidung statt
haft erscheinen ließen werden schwerwiegende sein Eine
ähnliche Unterscheidung hat man mit Rücksicht auf die Kir
chenvorstände in der Diöcese machen wollen es ist diese
Annahme aber als unzulässig zurückgewiesen

Paderborn 18 Januar Dem Westsälischen Volks
blatte zufolge hat der seines Amtes entsetzte Bischof Konrad
Martin in Voraussicht der heute durch den Ober
präsidenten verfügten Maßnahmen den Generalvicar
Peine den Offizial Drobe und die geistlichen Generalvicariats
und Offizialsräthe Bieling Klein und Koch von ihren
xespectiven Stellungen entbunden

Paderborn 18 Januar Heute Vormittag ist dem
hiesigen Domkapitel von dem bereits gestern hier einge
troffenen Oberpräsidenten v Kühlwetter aus Münster die
Aufforderung zugegangen die Wahl eines Bischumsverwesers
vorzunehmen Dem Kapitel wurde zugleich von ihm die
Anzeige gemacht daß der schon seit vorgestern hier anwesende
Oberregierungsrath v Schierstädt aus Minden auf Grund
des 6 des Gesetzes vom 20 Mai 1874 das Kirchen
vermögen in Verwahrsam und Verwaltung nehmen werde
Dem Letzteren gegenüber hat der Generalvicar Domdechant
Peine bereits die Erklärung abgegeben daß er und die
Vicariats Assessoren ihre Aemter niedergelegt hätten Von
den bischöflichen Subalternbeamten haben die geistlichen eben

falls ihre Stellen niedergelegt, die weltlichen dagegen sich
zur Fortführung der Geschäfte bereit erklärt Die Ueber
gabe resp die Beschlagnahme der Kassen wird heute Nach
mittag und morgen stattfinden

Paderborn 19 Jan Bischof Martin ist heute Morgen
8 /s Uhr in Begleitung des Polizeisecretärs Ruft nach Wesel
abgeführt worden um dort vorläufig internirt zu werden Der
Bischof hatte sich geweigert außerhalb Paderborn Aufenthalt
zu nehmen und sich später freiwillig in Wesel zur Verbüßung
der gegen ihn erkannten zweimonatlichen Festungshaft zu
gestellen Der Oberpräsident verfügte daher die sofortige
Jnternirnng des Bischofs

Aachen 19 Januar Der Oberbürgermeister Contzen
Regierungsrath a D ist in der vergangenen Nacht ge
storben

Kiel 19 Januar Der Kapitän zur See Werner
ist zum Contreadmiral ernannt worden

London 19 Januar Dem Reuter schen Bureau
wird per Kabeldepesche aus Montevideo von gestern ge
meldet daß dort Ruhestörungen vorgekommen sind und der
Ausbruch einer neuen Revolution befürchtet wird Die
Geschäfte stocken

Versailles 18 Januar Nationalversammlung Bei
der Weiterberathung des Gesetzes über die Cadres der Armee
wurde beschlossen in jeder Kompagnie zwei Hauptleute anzu
stellen Morgen wird die Versammlung den Art 8 dieses
Gesetzes berathen

Die Bonapartisten lassen fortwährend im ganzen
Lande Messen für Napoleon III lesen In Paris haben
sie sogar Trauergottesdienste in den Arbeitervereinen von La
Villette und der Vorstadt Samt Antoine veranstaltet In
Versailles fand ebenfalls eine solche Feier in der Ludwigs
kirche statt Etwa 400 Personen hatten sich eingefunden
worunter mehrere Deputirte

Rom 19 Januar Wie die Italic meldet ist die
Kündigung des Handelsvertrags mit Frankreich bereits nach
Paris abgegangen An die Regierungen von Oesterreich und
der Schweiz wurde die Anfrage gerichtet ob sie schon jetzt
vor Ablauf der Handelsverträge auf eine Revision derselben
eingehen wollten Falls Oesterreich und die Schweiz hierzu
bereit wären könnte gleichzeitig eine Revision aller drei Ver
träge vorgenommen werden

Madrid 18 Januar Der König Alsons wird sich
morgen früh nach Saragossa begeben Am Mittwoch wird
derselbe in Logrono eintreffen und alsdann in der Ebene
von Tafalla eine Revue über die Armee abhalten Be
uavides ist zum Gesandten in Rom ernannt worden Die
Regierung hat beschlossen wegen des karlistischen Angriffs auf
die Brigg Gustav gegen Zarauz vorzugehen Dem
Vernehmen nach wird Castelar die Annahme eines Depu
tirtenmandates ablehnen falls die Ableistung eines Eides
gefordert werden sollte

New Aork 19 Januar Auf Befehl des Generals
Emory ist der ungesetzlich gewählte Sheris von Vicksbnrg
durch Bundestruppen aus seinem Amte entfernt worden
Der oberste Gerichtshof genehmigte das Verfahren des Ge
nerals und hat den von der republikanischen Partei gewählten
Sherif wieder eingesetzt

Die Kaiserliche Ober Post Direktion
zu Halle a S

Am 1 Januar d J waren seit Errichtung der Ober
Post Directionen im Altpreußischsn Postgebiete 25 Jahre
verflossen Wenn schon dieses Jubiläum an und für sich
Veranlassung geben könnte einen Rückblick auf den Ent
wickelungsgang und die Thätigkeit dieser Behörde wie auf
den gefammten postalischen Verkehr auch unseres Regie
rungsbezirks zu werfen so spricht für ein solches Unter
nehmen noch viel entschiedener der Umstand daß gerade hier
das an anderer Stelle ausgesprochene Wort das PostWesen
der neueren und neuesten Zeit schließe sich nicht mehr allein
den Culturbestrebungen der Gegenwart an sondern schreite
ihnen bahnbrechend voran volle Bestätigung gefunden hat
daß g rade hier namentlich seit den letzten 15 2l Jah
ren der Aufschwung von Handel Gewerbe Industrie des
ganzen Verkehrs und geistigen Lebens in den postalischen
Verhältnissen in seltener Treue sich widerspiegelt

Viele unserer älteren Leser wissen sich noch recht gut
zu entsinnen wie vor kaum einem Menscheualter ehe noch
Raum und Zeit durch Eisenbahn und Telegraphen ihre bis
dahin gültige Bedeutung verloren hatten auch die Preu
ßische Post bei vielen mit Recht gerühmten Vorzügen man
chen Wunsch in Bezug auf Schnelligkeit und Billigkeit den
gegebenen Verhältnissen entsprechend uue füllt ließ Man
war zufrieden wenn man nicht ohne vorher sein Testament
gemacht zu haben in einer Woche von Halle nach Berlin
fahren konnte wenn ein Brief von Halle nach Leipzig am
dritten Tage glücklich dort eintraf wenn man an dem ein
zigen Schalter des alten dunkeln Postamts in der Leipziger
Straße seine Briefe abgeben konnte ohne stundenlang zu
warten oder allzusehr gedrängt vielleicht auch begrobt zu
werden

Dieselben einfachen Verhältnisse und Bedürfnisse lagen
fast überall vor Aus diesem Grunde genügte e damals

vollständig daß die Central Postbehörde die Verwaltung des
PostWesens unmittelbar bis in alle Einzelheiten führte
Dieselbe unterhielt wir entnehmen diese Angaben dem vor
trefflich redigirten Deutschen Postarchiv einen directen
Geschäftsverkehr mit 10 Postinspectoraten 236 Postämtern

darunter 2 Hofpostämtern Berlin Königsberg und
12 Ober Postämtein auch HM war ein Ober Postamt
62 Postoerwaltungen ferner mit dem Gefetz Sammlungs
und Zütungs Debits Comptoir sowie mit dem Post Mon
tirnngS Depot

Den 236 Postämtern waren für alle Zweige des
Dienstes 1404 Post Expeditionen untergeordnet mit denen
daher die oberste Postbehörde nur durch Vermittelung der
Postämter in Beziehung trat Die Zahl der dem Gene
ral Postamts damals unmittelbar und mittelbar untergeord
neten Postanstalten belief sich demnach nur auf 1714

Seit der Erweiterung des Eisenbahnnetzes der Ver
vielfältigung des Betriebes der Steigerung in den Ansprü
chen des geistigen und materiellen Leben der Nation konnte

diese Centralisation der Verwaltung nicht mehr genügen
zumal bei einem Institute dessen Betrieb m so vielen Fallen
eine schnelle unmittelbare Einwirkung fordert Es mußten
entweder kraftvolle Provinzial oder BezirkS Organe ge
schaffen weiden Man emschied sich an maßgebender Stelle
für die Letzteren

Durch Allerhöchsten Erlaß vom 19 September 1849
wurde demgemäß auf Vorschlag des Königlichen Staats
ministeriums eine anderweite Verwaltungegliederung des
Postwesens mit der Bestimmung angeordnet daß für jeden
Regierungsbezirk sowie für die Hauptstadt Berlin eine
Ober Postdirection als Verwaltungsbehörde ins Leben treten
solle und zwar vom 1 Januar 1850 ad

Die Ober Postdirection für den Regierung Bezirk
Merfeburg wurde in Merfebnrg eingerichtet trotzdem die
Behörden der Stadt Halle der größten und nach allen
Richtungen hin bedeutentsten Stadt des Bezirks energische
Schritte thaten diese Behörde für ihre Stadt zu gewinnen
erst am 1 October 1852 siedelte dieselbe mit einem Per
sonal von 20 Beamten hierher üver und residirte vom
Hagen Geschichte der Stadt Halle fortan in der 2ten
Etage des 1839 und 1840 neuerbauten Postgebäudes

Es fungirten bei derselben seit jener Zeit bis heute
Als Oberpostvirektoren die Herren Oberpostdirektor Strahl
und Oberpostdirektor Geheime Postrath Braune als Post
rathe die Herren Rudolphi Heitling Wendt und
Zur Linde Welch ein großartiger Umschwung seit jener
Zeit bis heute den fortwährend sich steigenden Verkehrs
verhältnissen entsprechend in den postalischen Verhältnissen
des nunmehr Kaiserlichen Ober Post Direktions Bezirk HM
sich vollzogen hat da beweisen Zahlen am Beste Wir
geben deshalb in Nachfolgendem eine vergleichende Statistik
über den PostVerkehr de Oder Post Direktions Bezirk Halle
Merseburg für die Jahre 1850 und 1874 indem wir die

auf das erstere Jahr bezüglichen Notizen in Klammern neben
die des Jahres 1874 setzen

Es bestehen im Bezirke Postanstalten 147 76 eine
Postanstalt entfällt auf Quadratmeilen 1,26 2,44 auf
Einwohner 5981 9772 es bestehen Postbriefkasten 817
8l es fungnen Beamte 441 195 Unterbeamte 717
230 PostHalter 40 48 Wirkung des erweiterten

Eisenbahnnetze Postillone 119 145 Summa des Per
sonals 1317 618 Personen Posthaltereien 41 48
Postpferde 360 368 Postwagen und Schlitten e nschl
der EisenbahnpostwagonS und Courts 349 176 B ief
sendnngen Stück 10,661,868 1,969,864 also mehr als
verfünffacht Briesfendungen auf den Enwohner 12,13
2,65 Packele ohne Werthangabe Stück984,672 240,812

Gewicht derselben Pfund 8,258,436 1,725,048 Briefe
und Packet mit Werthangabe Stück 345,240 148,928
Gewicht der Packete Pfund 331,038 187,226 Wrtth
betrag 85,590,162 17,192,214 H von den Packet
und Geldsendungen entfallen auf den Einwohner Stück
1,51 0,52 Postvorschuß Packete und Briefe Stück 125,928
17,992 Betrag 306,522 A 31,000 H Postmandate

Stück 21,000 einzuziehender Betrag 699,MO
baare Einzahlungen bz eingelieferte Postanweisungen

Stück 495,000 1,560 Betrag 6,940,000 5,000 H
beförderte Zeitungs Nummern 4,393,000 864,000 Post
reifende 125,000 97,328 unbestellbare Briefe 12 000
4243 davon wurden vernichtet 1,800 749

Wenn den Resultaten der vergleichenden Statistik und
wer wollte die heute noch bezweifeln irgend welche Be
weiskraft beigemessen werden kann dann ergeben die vor
stehend angeführten Zahlen mit Evidenz in welcher groß
artigen Weise Handel und Verkehr materielle und geistige
Leben in unserem Bezirke sich gehoben und ihrem Auf
schwung Ausdruck gegeben haben in welcher großartigen
Weise die Thätigkeit der PostVerwaltung diesem Aufschwung

nachgekommen ihn gefördert hier und da wohl auch an
gebahnt hat

Wir constatiren einfach die Thatsachen und fühlen
keinen Beruf einer Verwaltung besonderes Lob zu spenden
weil sie ihre Pflicht gethan

Aus Grund eben dieser Thatsachen aber muß ein
öffentliches Organ das die Interessen des Publikums zu
vertreten und gegebenen Falls auch geltend zu machen beru
fen ist im Namen dieses Publicums zum sünfundzwanzig
jährigen Jubiläum der Ober Pcst Directionen dieser Grund
vseiler der Postverwaltung wie sie der geniale Schöpfer
des modernen deutschen PostWesens erst jüngst noch bez ch
nete mit Nachdruck hervorheben daß es nur dieser vor
trefflichen Organisation zu danken ist wenn unser heutiges
Postwesen sich nicht mehr allein den Culturbestrebungen
der Gegenwart anschließen sondern sogar ihnen bahnbre
chend voran schreiten kaun



Aus Halle und Umgegend
Genera Mitlag wurde von einem bis jetzt noch

n icht ermittelten Reiter die 5 Jahre alte Clara Hoh
mann auf dem allen Markte überritten D e Verletzun
gen an einem Fuße fii d glücklicherweiss unerheblich

Gestern stürbe der Dachdecker Hör lach von hkr
Von einem Gebäude der Zucker Raffinerie wei Stock hoch
herunter und brach hierbei das linke Schultergelenk und
mehreve Rippen Cr soll bei einer Reparatur des fragli
chen Daches ausgerutscht sein

Die im Jahre 1845 Hierselbst gezrü dkte Männer
liedertafel hat in ihrer General Versammlung am 17 d M
den Hauptagenten Bleeser zum Präsidenten den Schmie
demstr Mohs zum Stellvertreter desselben den Nagel
schmiedemstr Leopold Billmeyer zum Rendanten den
Schlossermstr Mu schert zum Schriftführer den Bild
hauer Schellenberg und den Schneidermstr Ehrhardt
zu Festordnern ernannt und dem Präsidenten zugleich Voll
macht ertheilt die Liedertafel beim Sängerbunde a d Saale
und beim Halleschen Sängerbunde zu vertreten

Cwilstands Register der Stadt Haüe
Meldung vom 19 Januar

Geboren Dem Handarbeiter F Bandermann ein S
Thalgosse 5 Dem Maurer G G G Strähle

ein S Klausihoroorst 14 Dem Schaffner I
Ch Schirmer eme T Leipzigerstraße öl Dem
Handarbeiter Hermann Weiser e ne T Mühlgr 5

Dem Wollhäridler Samuel Hammer ein S Geist
straße 55 Dem Ponpacketlräger A G Krüger
eine T Zapfenstraße 19 Dem Telegraphisten F
A H Naubert eine T lange Gasse 29 Dem
Locomotivsüyrerlehrling C A Fletsch eine T Carls
straße 11 Dem Maurer I F Wenzel eine T
lHallgasse 4 Dem Handarbeiter Fr Heonig
eine T s lauchaische Kirche 8 D m Kaufmann
A Angermann n S gr Steinstraße 26

Gestorben Des Handschuhmachers H Vieh weg S
Ernst Otto 6 M T Klämpfe Becherkhof 6
Der Bautechniker Gustav Adolph Töpfer 20 I IM
9 T Tuberculose Schloßberg 4 Ein unehel S
4 I 6 M 4 T LÄsiIarmöni xitis Gommergasse 1

Des Vcrgolders E Reichert S Eduard Anton
Max 2 I 1 T AsiünAitis tudsrcuiosa kl Klaue
straße 3 Des Uhrmachers C Ballj S Johann
Eduard Ferdinand k M 3 T Krämpfe gr Ulrichs
straße 7 D e Wittwe Marie Koch geb Wange

mann 8V I 1t M 16 T Altersschwäche kleine
Ulrichsftraße 33 Des Kaufmanns C Planer S
Louis Emil Hellmuth 3 M 27 T Lungenlähmung
WilhelmSstraße 16

Zweite allgemeine Geflügel und Vogel Ausstellung
in Halle a S

Wir bringen hierdurch den geehrten Interessenten zur
Anzeige daß der Ornithologische Central Verein für Sachsen
und Thüringen seine zweite allgemeine Geflügels und
Vogel Ansstellnng in den Tagen vom 20 bis 23 März
d I in den hierzu entsprechend decorirten Räumen von
Müller s Bellevue allhier veranstalten wird Die Gesichts
punkte nach welchen wir dieses schwierige Unternehmen zur
Durchführung zu bringen gedenken sind im Wesentlichen
dieselben welche für die vorjährige Ausstellung maßgebend
waren Nur haben wir für diesmal das Gebiet der
Ausstellungsgegenstände insofern erweitert als wir infolge
eines vielfach geäußerten Wunsches in unser Programm als
neue Abtheilung die Kaninchen aber nur solche fremder
Race aufgenommen Haben

Da das Kaninchen nach den so überaus vortheilhaften
Züchtungs Ergebniffen wie sie mit diesem so anspruchslosen
Thiere besonders in Frankreich erzielt worden sind die größte
Beachtung verdient so glaubten wir uns diesem Wunsche
nicht verschließen zu dürfen um so weniger als unsere Aus
stellung hierdurch nur an Interesse gewinnt

Das Weitere werden wir in den nächsten Tagen durch
Veröffentlichung unseres Ausstellungs Programms zur Mit
theilung bringen

Halle den 21 Januar 1875
Das Ausstellungs Comit6

Zi Tittel Vorsitzender I Rarck Schriftführer L Nieter
Amtmann C Händig Nadler Heckert Conditor Th
Hennig Uhrmacher C H Herrmann Buchhändler C f
öentzsch Fabrikant H 1V Ziahlenberg Amtmann L Ziram
misch Kaufmann E Rrone Bäckermeister M A Ahritz
Kaufmann ZMller Ober Gerichts Assessor a D ZMller
Schriftsetzer M SciMter Naturalienhändler A Schulze

Conservator C Zeidter Naturalienhändler

Wohlthätigkeit
Fünf Mark Geschenk aus dem Vergleich in Sachen

Z B wurden heute durch den Schiedsmann des 9 Be
zirks zur Armenkasse gezahlt

Halle den 18 Januar 1875 Die Armen Direction

Hallesche Produkten Börse vom IS Januar
Gctreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Tourtage

Weizen 1000 Kilo,matt 168 193 201 M bez
Roggen 1000 Kilo 180 183 M
Gerst 1000 Kilo Landgerste 189 192 M bez Chevalier 195

198 M bez extra sein knapp und über Notiz
Gerst umalz Kiw bei twas mehr Nachfrage 15 M gehalten
Haser 1000 Kilo fein 207 210 M bez
Vülsmsrüchti 1000 Kilo ohne Handel
Kümmel 50 Kilo fein 39 M zu machen
Wicken 1000 Kilo unverändert
Mais 1000 Silo do
Lupinen 1000 Kilo blaue 182 M gelbe 177 M zu notire
Kleesaaten 50 Kilo rothe und schwedische preishaltend weiße in mat

ter Haltung bei unveränderten Preisen
Oelsaaten 1000 Kilo Raps 2S7 M bez
Stärke 50 Kilo unverändert 25 M bez
Spiritus 10,000 Liter pCt loco still Preise unverändert
Rüböl 50 Kilo 27 M vergeblich gefordert
Prima Solaröl 50 Kilo ohn Veränderung
Peiroltum deutsch 50 Kilo do
Rohzucker 50 Kilo
Rübensyrup SO ittlo
Rllbenmelasse S0 Kilo
Pflaumen 50 Kilo begehrt
Kirschen 50 Kilo do
Kartoffeln 1000 Kilo Sveise 69 72 M bez Brenn gesucht
Oe Mchm St Kilo 9 M bez
Mt nneS 50 Kilo 10V M bez
Kleie 50 Kilo bis 7 M bez Weizen 5 7 bez

Frauen Verein zur Armeu uud Krankenpflege
Der auf Donnerstag angekündigte Vortrag des Herrn

Professor v Wolters muß wegen Unwohlseins desselben
Verschoben werden
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Sachbeschädigung
Abermals ist im Bade Witlekind und zwar

in der Nacht zum 18 d Mts eine Brücke
durch Herabwerfen einer 3 Meter langen
Brückenwange beschädigt wo den

Anzeigen über die Person der Thäter für
deren Ermittelung eine Belohnung von zwan
zig Reichsmmk zugesichert wird sind mir zu
erstatten

Halle den 19 Januar 1875
Der Staats Anwalt

Holz Auetion
In dem bei Ammendors gelegenen Forst

orte Krake sollen
Freitag den 5 Februar c

von Vormittags S Uhr ab
circa

1ZV Eichen von It 50 om Dnrchm
70 Eschen von 6 35 cm Durchm

Zvo Rüstern von 6 40 cm Durchm
2V Erlen von 15 4V om Durchm
14 Aspen von 15 35 cm Durchm

35V Schwarzpappeln von 2V KV cm
Durchmesser

350 Kopfweiden
zum Selbsteinschlage auf dem Stamme an
die Meistbietenden unter den im Termine
bekannt zu machenden Bedingungen verkauft
werden

Halle den 18 Januar 1875
Der Magistrat
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UaAäeburAvrstrassv 300 H
Stelntdor Klrünstrasse 200 H

U rkt 180 240 unä 500
AIMIsraden x rrtcrrc 250 H
Latds vräer 12090
Untvre I stxsiKerstrÄSse 150

90 nnä 110

Itv rome äe 408trvktwk88x1t 55 W
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Ei neu erbauter Laden ist zum 1 April
oder auch schon früher zu vermiethe

Igr Ulrichsstraße 38

Eine Wohnung v 2 St 2K K u Zub
zu vermiethen Zu er f Breitestraße 8 I

Eine Wohnung von 2 St 3 Kammern
Küche u Zubehör gleich oder 1 ,April zu be

ziehen Geistthor 5 k II
Fr Wohuung von Stube i K u Zub

1 April zu vermiethen Königsstraße 22/23,1

Am Waisenhause sind 3 St Kamm K
Speiset Wasserleitung u Zubeh 1 April
oder schon 1 Februar für 120 zu verm
Nähere in der Exped d Bl

i Ulrichsftraße 19 sind zwei Herrschaft
Wo hnungen den 1 April z u beziehen

Eine Wohnung in der Nähe der Bahn
von 2 Stuben 2 Kammern Küche nebst Zu
behör pr 1 April zu vermiethen Nähere
bei Carl Blosfeld Königsstraße 17 II

Mittags zwischen 12 2 Uhr
Eine Wohnung im Preise von 45 ist

zu vermiethen n 1 April zu beziehen
Reilsstraße 2

Wohnungen zu 40 u 50 H vermie
thet zum 1 Äpril alte Promenade 16 a

Witlekindstraße 12 i ist eine Wohnung zu
50 H zu vermiethen

Ein Logis zum 1 April zu beziehen
kl Ulrichsftraße 31

Gut wöbl Zimmer an einen Herrn zum
1 Febr zu vermiethen Landwehrftr 16 p l

Mövl Stube von 1 2 anst Herren sof
oder 1 Februar zu beziehen

Pfännerhöhe 11 part
Möbl St u K zu verm Graseweg 4

Hin fr möbl Stäbchen m Bett sof zu bez
Zlchfeustratze 21 II Schmeerstr Ecke

Eine fein möbl Stube ebst Kab sofort
zu vermiethen gr Märkerstraßs 3 II

Fr möbl W verm gr Brauhausg 26
Möbl Zimmer sofort zu beziehen

Weidenplan 6 c

Frdl möbl Stube sofort an einen anst
Herrn zu verm i ethen Leipzige rstraße 44 II

Für Oekonomen
sind in der Nähe des landwirthschaftl
Instituts in einem herrschaftlich eingerichte
ten Wohnhause mehrere Wohnungen möbl
und unmöblirt zum 1 April zu vermiethen

Näheres in der Annonceu Expeditiou

von I Barck K Cie6139 große Ulrichsstraße Nr 47
2 anst Herren finden Wohnung n Logis

Harz 43 I
Anst Schläfst Landwehrftr 15 im Hof
Anst Schlafstelle mit Kost

vor dem Steinthor Grünstraße 3 III
3 Schlafstellen m K St u K allein

gr Sandberg 8
Änst Schlafstelle alter Markt 3
Anst Schlafstelle Markt 18 III vornh
Anst S ch lafstelle m K gr Brauhsg 2 H

1 Febr Werkstelle mit kl Wohnung Adr
erbittet L Struckmeyer Neunhäuser 6

Ein Laden
in der Nähe des Marktes wird gesucht Off
unter H 586 b mit Angabe des Mieths
preises nehmen Haasenfteiu H Vogler
Leipzigerstraße 102 entgegen

Entbinduugs Anzeige
Heute früh 6 Uhr wurde meine liebe

Frau Selma geb Tietsch von einem gesun
den muntern Jungen leicht und glücklich
entbunden

Halle a/S den 20 Januar 1875
I M 5,87K j Carl Jmmermauu

Gestern Nachmittag I V Uhr starb nach
langem schweren Leiden uniere gute Taute
die Wittwe Johanne Dorothee Riugbauer
geb Hocke Dies zeigen allen Freunden
und Bekannten an

die tieftrauerudeu Hinterbliebenen
kwAbtmvr nebst Frau uud Sohn

Halle den 20 Januar 1875
Heute früh 1 Uhr starb nach kurzem

schweren Leiden unser theures ZwillingSsöhn
chen Weruer

Halle den 20 Januar 1875
K Jäuicheu uod Frau

Gestern entschlief an Krämpse schnell und
unerwartet unser Söhnchen Ferdinand im
Alter von 6 Monate

Halle den 20 Januar 1875
Ed Ballj 5 und Frau

geb Wollmer
Heute Nachmittag 5 Uhr verschied sauft

unser lieber Vater Schwieger und Großvater
der gerichtliche Taxator Ludwig Herttl im
73 Lebensjahre

Halle den 19 Januar 1875
Die Hiuterbliebeueu

Die Beerdigung findet Freitag Nachmittag
3 Uhr statt

Theilnehmenden zur Nachricht daß uns
nun auch unser theurer Bruder Gustav nach
eben vollendetem 20 Lebensjahre durch den
Tod entrissen ist

Die Beerdigung findet Donnerstag Mittag
2 Uhr statt

Ernst Töpfer Anna Töpfer
Eine kl Kinderpelzmütze Strohhofsspitze

Verl Geg Bel abzug Slrohhofsfpitze 21 I
Ein kleiner Handrollwagen ist abhan

den gekommen Abzuliefern
Delitzscherstr 7

Vor Ankauf wird gewarnt
Ein brauner Ueberzieher Sonntag Nacht

in der Fleischergasse verloren gegangen Gegen
gute Belohnung abzugeben

Fleischeraasse 33

Vor einigen Tagen ein Bisam Pelzkragm
gefunden Abzuholen Neunhäuser 1

Kl Dachshund zugelaufen Karzerpla S
Feuerlösch Dose gef Abzuholen Steg 2
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Eine Partie
MWisZkrte Mulis M Z g GarSimil MMm rgl

empfehlen zum Selbstkostenpreis
Leipzigerstratze 93

ss s s I UllslEinem geehrten hiesigen wie auswärtigen Publikum zur Kenntniß daß ich den
Fleischverkauf von Sonnabend den 23 d Mts nicht mehr Franckenstrasze 5 sondern

große Klausstraße 8 und auch Eingang Graseweg IS
im Hause des Herrn Kaufmann Fritsch fortführe und bitte das mir bis clato geschenkte
Vertrauen auch dorthin übertragen zu wollen

Fettes Ochsen und Hammelfleisch Pfd 4 Sgr Kalbfleisch 3 Sgr 6 Psg,
Schweinefleisch 5 Sgr frische Wurst 5 Sgr 6 Pfg und alle Sorten geräucherte Waare

Fleischer Meister

/UHM WTZUWRRy Knpferschmiedemeister

empfiehlt sich zur Anlegung von Brennerei Zuckerfabriken c c Apparaten und
Röhre Anlagen nach neuester Constrnction zu den billigsten Preisen auch werden
Reparaturen schnell und prompt ausgeführt H 5240

Besondere Specialität Anlagen von HVar v r llvZ n xvi tür

Frische Apfelsinen 5 Pfd 4 H süßes
Pflaumenmus 5 Pfd sahnenreichen
Limbnrger Käse und fetten Schweizers
käse gut kochende Hülsenfrüchte frisches
Gänse Pökelfleisch Gänse Schmalz und
Brüste frische Krammetsvögel trafen heute

ein bei Mgr Ulrichsstraßs Nr 28

Ausschuß, ä Stück 6 H, in prachtvoller
Qualität empfiehlt

C RotheuSnrg Königsplatz 6
Ein noch ganz neuer Kleiderfecretär ist

wegen Mangel an Raum schnell zu verkaufen
kl Märkerstraße 4 II

Mndervettstelle zu verk gr Schlamm 10 p

GascyZinder Stück 1 3 H
H Tzschachmann alter Markt i6

Feinstes Roggenmehl ik Ä 22 H
bo Weizenmehl 4 A 7 6 eupf
die Mehlhandlung von

C Baadcr Leitergasie 2
Eine Geige zu verk Langegasss 23
Gute Federbetten sind billig zu verkaufen

gr Ulrichsstraße H7 3 Tr rechts
HäckselschneideVsnk zu kaufen gesucht von

Bvhmcyer Blnme
Magdeburgerstraße 3

Sonnabend
u Sonntag

stehen gr kl u fette Thüringer
Landschweiue Sonntag u Mon
tag IW gute fette Landschweine
zum Verkauf im

goldenen Pflug zu Halle
TRVZA M MGZlG

U Richt zu übersehe
Unser sehr gü stigeu Bedingungen suche

ich sofort oder zu Ostern drei Lehrlinge
Angnst Kohlmann Feilenhauermeister

große Brauhausgasse 28
Einen Lehrling sucht zu Ostern

M König Klempnermstr Rachhausgasse 9

Für meine Buchbinderei suche einen

LehrlingE Kretzmann kl Ulr cysstraße 28

sind stets in allen Sorten und
Größen am Lager und werden auch
nach Maaß oder Probe gutsitzend
unter Garantie angefertigt bei

Markt 5
in den prachtvollsten Farben und allen
Breiten empfehlen äußerst preiswert

AÄÄVRs Markt ö
Frische holländische treffen jeden Donnerstag Freitag

und Sonnabend bei mir ein Z t Biirgasse 10 am Markt

V0Q HMultxe iinineu uZustted
liekort su Vsck öUASir ri m Allen Dimensionen

so sissbar und unsvl veissdar 8vliiiiie le tüel v i
VvH vlt KlÄtw oäer mit nsät sii unä Lulläsn eilen LurdvI
vellvll eiklÄLlr u äoxxslt ssökröxkt LoldeilstAllKSN 1eu 1
tsnAki Lurkvlll KurbolsitpL Lolji viik j xer
sxinltvlu t rvuxkoxtlivl eii n kür I oeou otiven leucler u
sov/is jsäes beliebige Ltüol naoli eieknunA sauber Assolinrieclet vorAkärelir oäer

kertix bsÄiboitöt liätlvr t iir VVsKAvns liv rlesvivIiseitvikvuräÄer ulnuütlvr ü5aiin taoKvn 8 KIaAtrominkl8eIik l,sii u
vrvsekmAseliilivn 1 AuAliörx r Ambosse,Nkltrisien
soviv sAliober Va1Xt UUiult vi Xi u/i üxt v txU888t k1 xlinller
2N XvIbviiriiiKvit 8iKN 1 n 1 äuteAloeKvn ete Noäoll oäsr öiodnunA

Ein Laufbursche der zu Hause schlafen
kann Gehalt wöchentlich 9 Mark und ein
Kellnerbursche finden Stellen durch das

Compt von Fr Binnetveiß
Ein Lehrling welcher Lust hat die Buch

binderei Leder u Galanteriearbeit zu erler
nen kann bei mir in die Lehre treten

Th Löbeling alter Markt 5
Einen Laufburschen sucht

Ein Arbeiter wird gesucht
in der Oeconomie kl Braubausgasse 11

Strohhut Näherinnen
und junge Mädchen welche das Stroh
hntnähen erlernen wollen werden gesucht
in der Hutfabrik von

GWWGZ

Die Kiiisvi l unä KöuiZI

von KedrMvr wlIvverok
in iiderAab den Verkant ilirer
vorl ÜAlioken in Üsll äeu
Herren

ü F Laviitseli
LveAvll

Le er ck Sitütlc
I riktlr Lo K Vonäitor

üllke Lionäitor
v LuxliiiA
L

Illrelielsvn
Lrilst Vvlise
lxust L üIilemsiui
O triiinner unä

IrAwbo sk

VZAWA
2 Cursus bsMNt den 26 d M und wer
den bis zu dieser Zeit gefällige Anmeldungen
in meiner Wohnung gr Ulrichsstr 4 Neues
Theater angenommen

Tanzlehrer

Ein ordentliches Mädchen für Hausarbeit
u Kinder sucht zum I Februar

G Ma tthe stus Knttelh of 6
Junge Mädchen zum Sticken gesucht Be

schäftigung angenehm lohnend und dauernd
Anlernung gratis Näheres bei

Frau Koeppe Markt 24

Tanz Unterricht
II CursuS beginnt 17 Januar Baldige

Anmeldung erbittet
Laudmann gr Brauhuusgasse 9

Ein Schwein zum Hausschlachten oder s
für Restaurateure passend steht zum Verkauf

w der Bäckerei Reilöstraßs 2
2 echte Tscherkefsenhähne 1 Jahr

alt zu verka ufen Kellnergasse 1
Eine in gutem Zustande befindliche Kaffees

Röstmaschine ist zu verkaufen
Hermann Fahlberg Oberglaucha 30

Ein kleineres Hans zu kaufen gesucht
Auskunft in der Exped d Bl

4VV0 Thaler
werden zur ersten und alleinigen Hypothek
gegen 7VW H Brandkasse zu leihe gesucht
Gest Offerten werden unter C H M
2386 durch Rudolf Moffe iu Halle a S
erbeten

Eine Baustelle von circa Vs Morgen Gr
z A einer kl Fabrik wird sofort zu kaufen
gesucht Offerten mit Preisangabe werden
in der Annoncen Expedition v I Barck
öl Cie gr Ulrichsstraße 47 unter D H
6136 erbeten

Ein Lehrer ertheilt gründlichen Clavier
unterricht Zu ersr Dachritzgasse 1 1 Tr

Für Küche und Hausarbeit Ein wä xinl oder tdeol d r einem
wird sofort oder zu Anfang Februar c ein12jähr Knaben zweimal wöchentlich latein
tüchtiges ordentliches Mädchen in eine Unterricht geben will gebe seine Adr nebst
größere Mühleuwirthschast bei autem l Bedingungen unter M 3 m der Exped ab

Lohn gesucht Zu erfragen Als Wochen u Krankenpflegerin empf
H errenstraße 21 s sich Frau Wille an der Halle 15 H 1l

findet

Stadt Theater
Donnerstag den 21 Januar

6 Vorstellung im 3 Abonnement
Waldlieschen

oder Die Tochter der Freiheit
Komisches Ch racterdilv mil Ge ng in 3 Ac
ten und 6 Bildern von Carl Ellmar Musik

von Till

DZal 1k Ittöbeok solies Lisr

Fmsttilthal
Heute Donnerstag

flüh 9 Uhr Wellfleisch Abends frische Wurst
nud Suppe

Drockcnhaus
Donnerst g Abonnements Kränzchen

Mdivr M uuü
Heute Mittwoch und folgende Abende

HiiiS 8xiel üouevrt
Entls 3t Pfennige Anfang 8 Uhr

Ein ordentliches Hausmädchen
zum 1 Februar oder 1 März Stellung Zu
erfragen LeipzigerstraZe 96 im Laden

Ein ältner gewiffenh Kaufm cautionsf
wünscht in Halle für gleich oder später an
ständige Beschäftigung tu einem Bureau bei
einem Rechtsanwalt einer VerwaltungSbeh
u s w Gchalt kann gering sein Off sul
B D M G an die Exped d Bl

Unserm kranken Krieger L Siaat
Maikt 1 zu seinem heutigen Wiegenfeste ein
donnerndes Hoch

Mehrere Kriegs Kameraden
von 1848 49 n 5V

Für eine einzelne Dame wird
ein Mädchen gesucht Näheres durch

Frau Scholle Ranuischestratze 22
TM Stubenmädchen in Wäsche

Nähen Plätten Scrviren u Rei
nigen der Zimmer bewandert finden bei
hohem Lohn angenehme Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
Mehrere Frauen finden dauernde Beschäf

tigung in der Producten Handlung von
Philipp Schwabach Leipziger Platz 2a

hinter dem Hotel zum Russischen Hof

Ein Kind in Ziehe zu geben
Mühlrainstraße 2

Völkslüche kl Älausstraße 5
Mittwoch Kartoffelmus mit Fleifchklöschen

vom ganzen Halleschen Stadt Orchester
Donnerstag den 21 Januar Abends 8 Uhr

m der MiTRS5 t HH iMSZn 8
Gäste köunen nur von Mitgliedern persönlich eingeführt werden

Verwechslungen zu begegnen zeigen wir hiermit an daß unser Handwerker Meister
Berein und die Handwerker Meister Liedertafel zwei verschiedene für sich bestehende
Vereine sind Der Borstand des Handwerker Meister Vereins

Ein Mädchen zur Aufwartung gesucht
Leipzigerstraße 65

Alte Fischbeinschirme kauft Graseweg
Ein Futterkasten wird zu kaufen ge

sucht Kellnergasse 1
Einen Tischlergesellen stellt ein

B Marggraf kl Ulrichsstr 6
Em Drescher wird gesucht

Kellnergasse 1

Ein Lehrling unter günstigen Bedingun
gen gesucht in dsr Buchbinderei von

G E Krause gr Ulrichsstr 51

Ein verheiratheter fleißiger Kunst und
Gemüsegärtner sucht sofort oder 1 April
Stelle durch das

Compt von Fr Binnewsiß
Ausputzen u Raupen der Obstbäume

bes Th Winke lmann Gärtner Fleischerg 30
Eine Frau sucht Beschäftigung in d Wäsche

außer d Hause Breitestraßs 4 I l inks
Ein junges anst Mädchen im Schneidern

geübt sucht eine Stelle bei ein Paar einz
Leuten oder als Hausmädchen so bald als
möglich Zu erfragen gr Steinstr 23,1

Th G V W
Montag den ZZ Januar

l roMr UMvichM
Näheres in nächster Nummer

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhause
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